
Nummer 19. 8 . M , i 1 9 1 0 . V I . J a h r z » z . 

Pcllauer <|> Anzeiger. 
Erscheint jeden S o n n t a g . 

€in$d>allungspreise billigst. Der „Pettauer Anzeiger" wird in einer Huflage von 1000 Exemplaren gedruckt und in Pettau und 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daher für Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „Petlauer Anzeigers" erfolgt koittilos. 

An die geehrten Wahlberechtigten der Gemeinde Rann bei 
Pettau. 

Zu den Dienstag den 10. Mai 1910 in der Gemeindekanzlei in Rann stattfindenden 
Gemeindeausschußwahlen werden nachstehende Wahlwerber empfohlen: 

1 « Z. MablKörper zu <Bewehtdcai«dscbässen die Herren: 
Martin Museg, Besitzer in Ranu 
August S t a n i tz, Besitzer in Rann 
Karl Sima, Besitzer in Rann 

Max S t r a s ch i l l, Besitzer in Rann 
Jakob P o l e i s ch e r, Besitzer in Rann 
Johann Strutz l , Besitzer in Drasendorf. 

Xu Ersafearimtern die Herren: 
sranz Pesek, Besitzer in Drasendorf i Karl B u t o l e n, Besitzer in Rann, 
fofef Novak, Besitzer in Drasendorf I 

Der Z. MabldSrper wSMt von 8 ^Qbr früh bis 1 Dtbr nachmittags. 

1 « Z. OTablhorper zu Oemeindeaudscbüssen die Herren: 
Josef Mikscha, Besitzer in Rann 
Johann W i n d i s ch, Besitzer in Rann 
Michael P e t r o v i t s ch, Besitzer in Rann. 

Anton Koß, Besitzer in Rann 
Johann W r e ß n i g, Besitzer in Rann 
Franz H o t k o, Besitzer in Rann 

Xu Ersatzmännern die Herren: 
Johann Spolenak, Besitzer in Rann i Fritz Sima, Besitzer in Rann. 
Johann B e r s ch i t s ch, Besitzer in Rann ! 

Der 2 . MabidSrper wählt von 3 bis 4 M r nachmittags. 

1 « 1. Mabllwrper zu Gemeindeausschüssen die Herren: 
Quido Högenwarth, Kaufmann in Rann 
Josef P i r i ch, Lederfabrikant in Pettau 
Franz Jgl i t fch, Kaufmann in Rann. 

Hans St rasch i l l , Besitzer in Rann 
Franz März, Besitzer in Rann 
Andreas W i n d i f ch, Besitzer in Rann 

Xu Ersatzmännern die Herren: 
Jakob Srebotn ig , Besitzer in Rann > Franz F i j an , Besitzer in Rann. 
Blas Bidov iö, Besitzer in Rann I 
^ Der 1. Mabllwrper wählt von 5 bis 6 Wbr nachmittags. 

Die Wahl ist geheim, die Legitimationen und ausgefüllten Stimmzettel sind mitzubringen 

Mit Rücksicht auf die Bedeutung dieser Wahlen werden die Wähler gebeten, zahlreich und pünktlich zu erscheinen. 

Der W»kis«ssch«b. 
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ein sdiönes 
Seslckt 

ist eine F.mpsehlungskarte 
an alle Herzen, welche 
Mutter Natur ihren Lieb-
lingen mit auf den Weg 
gegeben hat Leider können 
«ich diese» Vorzüge« nur 
»ehr wenige erfreuen. Eine 
roeigo Haut und einen fei* 
nen Teint, kann sieh jedoch 
— Dank der ForUchritte 
der Kosmetik - heutzutage 
jede Dame selbst, durch 
Anwendung der geeigneten 
Mittel verschaffen. Ein sol-

che« Mittel iat 

S R O ü i e ß ' s ß e u . 

B ü u m e n s e i F e j 

: : HUS BRÜIW, 
erceagt a u dem Extrakte 
wertvoller WaU an4 Wie-
seablamen. verjüngt und 
versrhöat dieselbe die Haat 
D u H u r wird nach Üe-
traich TOB (Jroiicb'S Hea-
blanenseife voll und wellig. 
Weilers leistet Ursliek« 
HeaMaaenselt« all Kiader-
selfe aasekltzkare Dienste 
Prei» eines Stückes fUr 
mehrere Monateaaareichead 
60 h. Käntiifh ja Pettaa: 
V. Schallink, Ha 
Joa. Kaiimlr. 
Frani llslnig, 
F. C. Äekwab, 

aadlaag, 
Handlang, 
Haadlaag, 
Handlaag 

R. Wraf 
„rar «Irieaea Kngel" 

itäehks, Hamlliin, >»ax. 

Epilepsi 
Wer an Fallsucht, ftiAmpftn u. and. 
nervösen ZustÜnben leibet, verlange 
Broschüre darüber. Erhältlich gratis 

und franko durch die 

p r iv i l . Schwanen-Apotheke 

F r a n k f u r t a . M . 

{heomatismas 
Gicht, Ischias, 
Nervenleidenden 

teile ich ßerne umsonst briefl. 
mit, wie ich »vn meinen quäl» 
volle» Leiden befreit wurde. 

Karl Kader, Jllertlssen 

Nie wieder! 
wechsle ich mit meiner Seife, seil ich P e r g m a n n'l 
S teckenpfe rd > L i l i e n m i l chseile ivisrke 
Steckenpferd) von Bergmann t So., Teischen a. 
f . , im Sedrauch habe, da dies« Deise allein die wirf« 
samst« aller Medi^nalsiisen gegen Sommersprossen 
sowie zur Pflege eine» schönen, weichen und zarten 
Teint» bleibt. Da» Stück zu 80 Heller erhältlich 
in allen Apotheken, Drogerien und Parstlmerie» 
geschSsten etc. 

I6SOOI 
not. begl. Zeugnisse v. Ärzten I 
und Private« beweisen, bat 

K a i s e r s 
Brust-Karamellen 

mit bta brei Xaanra 

Husten 
* - i « . « • ' • U fAi > i a ._ 

Basare», Rrampf-1. Krach-
haste« am besten beseitigen 
Paket 20 aab 40 Heiser, 
Dose 60 Heller. Zu hoben 
bei: H. Mslltir, Uppthel» 
ia Pettaa. I ß vehrbalk, 

^-Htrschn, 

i» « iab . Laabsber,. 

Braut-Seide von 1 t r . 2 6 per 
Meter in allen gor-
den. Franko u.aodvQ 
veraoUt ia» Hau» 

geliefert, «eiche Musterau»wahl umgehend. 
t e töen- fad rUi t^enae I»a r> . 

[ E B B B E W B 
Österrelohisohe Specialität 

l. Hange« sind die weltberühmten 

MAR§NER'S BRAUSE-LIMONADE BONBONS 
(Himbeer-, Zitron-, Erdbeer-, Kirsch- und Waldmeister-Geschmack) zur 

Bareituug eines vortUglicben alkoholfrei»« Volkjfcetranl.es. 

Allein echt 
wenn 

mit dieser 

Schutzmarke. 

Allein echt 
wenn 

mit dleanr 

Schutzmarke. 

überall zu haben, wo Pl&katn mit dieser Marko angebrütet sind. Auch 
jeder Bonbon ist mit der Marke versehen. Jährlicher Vorbrauch mehr 
wie 60 Mill. Stack. Lu-Sin, parfümiert Atem. Klairon, die feinste Deli-
katesse der Welt. Bouchees 4 la Reine. Peppermint-Loaen-Gea. Alle 
Sorten Milch-, Koh-Schokoladen vorzüglicher Qualität empfiehlt 

Erste böhm. Aktien-Gesellschaft Orient. Zuckerwaren- u. Schoko-
laden-Fabriken in Königl. Weinbergen vormal« 

Hauptniederlage in Wien: Joact Xatx, VI., Theobaldgaaae 4 

Sirup Pagl iano 

a l s b e s t e s B l u t r e i n i g u n g s i n i i t e l . 

Erfunden von Prof. Girolamo Pagliano im Jahre 1888 in Florenz. 
Eingetragen in die offizielle Pharmakopie des Königreiches Italien. 

Man ver lange ausdrQckllch auf ärztliche Verschreibung 
in sämtlichen Apotheken unsere gea. gesch. blaue Schutzmarke, 
durchzogen von der schwarzen Unterschrift: Oirolamo Pagliano. 

Man hüte aich vor Ver f l l schunge 
sind. Alle weiteren Auskünfte erteilt die r in 

Prof. Qlrolomo Pagliano in Florenz, 
Via PandoIHnl. um 

JOS. KASIMIR, PETTAU 
Spezaral-, Material*. Fartmaren- und Samanhandtnai 

Bierdepot Brtidar Raininghaus — Champagner-Depot W. Hintae 

• empfiehlt aein bestsortiertes Warenlager unter reellster Be-
dienung. 

o © © 
Echt Emmeotaler-, Liptaoer-, Imperial- a Bierkäse, Teebutter. 

Ungarische Salami, französische Sardinen. 
Himbeersaft, alle Gattungen Sauer-Weaaer. 

„S t rob ln" , b u t e a Strohhutputzmit te l . Strohhut- und FuBbodenlsck«, 
Ölfarben and trocken« Farben. 

Teer, „Badesftlt" Chiragrla, Podagrin and Lsbram* 
kohlensaure Bäder n. a m . 

Ab 1. Juni wird Stelle gesucht alt 

selbständige Köchin 
oder Stütze der Hausfrau. 

Gute Behandlung Bedingung. — Auskunft bei W. Blanko, 
Pettau. 

/Ban sucht is fet iau stir eisige Monate 
in mieten -

i bis 2 belle Räume für Bureaux 
und i möbliertes Schlafzimmer. 

Anmeldungen richte man grfl. an den Verlag diese» Blatte». 

2äjährige Waise, blond, fesch, hübsch, lebt 
bei einer alten Tante, 

hat 100.000 Barmitgift, wünscht passende Heirat. Nur rasch 
entschlossene Herren (ev. auch ohne Vermögen) wollen sich 

melden. — Schlesinger, Berlin 18. 



Gp»rei«l«ge> 
werden mit S Prozent verzinst, 

«»«gäbe »»» Gparmart«,. 
Osterr. Spar-, Kredit-».Ballgesellschaft r«ß 9t». «it kt|«r H '~ 1 

Zentrale Wie« VI, THestalbgsffe 4. Monatliche Kontrolle. 

Besichtigen Sie unser neues Warenla^erl 
A tet erstklassige Fabrikate. 

Großes, reiciisortiertes 
Lager in- u. ausläod. 

* * * * * * * * 
flroBes Lager in Eaufteppitben, Vettvsrieger». Möbel-

«»Neu. Matratzengradel, Spitzen- und StofroorhäNgen, 

..JJ1' * * • M u m m i m , Ciicb-, tascfee*-
und handtucDcm. Serviette», ebiff®«, Liebe für Bett- und 

Kappewidwr. webe « r m m , Stück u « . K u , 
^ ^ ^ ^ j ^ 

Neu slngelanat: Gr.«, P . r« . H.mi.n und ßlu,.„-Zephir, zu t i .s herabg,. ,ut.n P r , i , M 

Neuhalten In Blusenstoffen I 
empfehlen zn billigsten Preisen L. F . S l a w i n n u . H e l l e r , P e t t a u . 

Ein Kinderspiel 
ist die Verrichtung der Hanswasche mit 

Persil 
M o d e r n e s Waschmittel 

M M m w m Kein [hier! 
Nach halbstündigem Kochen 

blendend weiße Wäsche 1 
Ohne Halben I ohne BDrsfonl 

D f i r f i l " s c
1

l l o n t d a s Gewebe und die Wasche 
r c s l l l W l r d , i m K e s s e l ffebleicht wie von 

99I U M der Sonne auf dem Rasen. 

Fabrik: fiottlleb Volth, Wien III/,. 

Ü b e r a l l zu haben! 

4 Q D M 

bester Schuhputz 

Ä S - V a s s w 

(PERLMOOSER) 

zu billigsten Preisen 
bei 

Franz Makmli 
Pettau. 

H A tj\\ \ I / 
Ä s . Dr' r n ü i u ' , r d „ a n ^ h e n r C h e m i k e r der Seisoninduslrie D r- C ' D e i t c , n Berlin, dafl o* »ehr p-ofle W M o h k r a s t bosilu 

grösser als Seife oder Seife und Soda, 
ohne dabei die Wäsche mehr anzugreifen. 

Minlos'""5 Waschpulver ,#t * » 
M 3 w 3 Ä r « r « s s r » •— 

blendende Weifte and völlige Qerodhlosigkeit 
fln« IL 1/iln DoL.l I i - 1 . . .. 

9 0 0 0 9 © 
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Buchdruckerei 

ß ß n k e , S ' e t t a u , 

Hauptplatz 6 

eingerichtet mit Motor-Betrieb, den neuesten Maschinen und modernsten 
Lettern, empfiehlt sich tur 

Uebernahme aller ßudidruck-Jlrbeifen, als: 

Geschäftsbriefe. Rechnungen. Quittungen. Fakturen, Tabellen, Circulare. Prospecte. 
Preisco urante. Ädresskarten. Briefköpfe, Einladungskarten, Liedertexte. Programme. 
Visitkarten, Tantordnungen. Statuten, Speisen• und Getränke-Tarife, Verlobungs-
und Yermählungskarten, Placate, Sterbeparte, Jahresberichte etc. Uebernahme des 

Druckes von Broschüren und Werken. 

Eigene Buchbinderei, 

vh 
I h » -

M v 

r* 
*r 

t 
1 | -
E 
E |-
r 
fr-

f 
t £ t %. £ 

^ J f e r c a t t t i l - (^ouoeiis 

L - n » i t F t r » « ö r » c k 

von K 5 . _ per mille an, liefert die 

Snchdrilckerti W Slnnke, pettau. 

! 
C Ha* abonniert jrtorrit auf das 

! kkönste und billigste 
v F a m i l i e n - W ü j b l a t t s 
! M c g g e n d o r f e r - B l ä t t e r 
jj PtQn<hm <s> a> Zeitschrift für Humor und Kunst A 
(• <9 OtertetJihrlUh tJ Nummern nur K Z.S0 <s g 

• • • • • • § 
Kein Bf sudirr der Stadt München J 

Mttf <s «rrstamoL 4k Ia toi Rlumm 4er RtdiMUm, V 
tt*ab*rera|f luferft tatmflaatc Hut- U 

to W i | ) i y i i t i - i m t g 

Rbounment bet alten Budihandlunoen un4 
PoslanlUltrn. DrrUngrn Sie eine SratU-Probe-
•umrerr o«m Verlag, mndieu. OieaMnerftr. 4T 

Geschäftsbüchern 
In d e r B u c h - u n d P a p i e r h a n d t a n g 

W . B l a n k e , P e t t a n . 

E r k l ä r u n g . 
Gegen unzählige Krankheiten wird FRANZBRANNTWEIN 

empfohlen. Unstreitig ist GUTER, STARKER FRANZBRANNT-
WEIN das wirksamste Hausmittel. 

Um wie vieles besser und wirksamr ist demnach ein solches 
FRANZBRANNTWEIN-PRÄPARAT, wie der 

S z g k l e r - G e b i r g s -

ff I N D A G E I S T «« 

welchen nicht allein der Erzeuger, sondern jeder empfiehlt, der ihn 
bensltzt. 

Zeugnis hiefslr gibt: 

F R A N Z K O S S U T H s B R I E F : 
Wohlg. Herrn Balizsovich Sändor, Apotheker in SEPSISZENT-

GYÖRGY. 
„Gegen rheumatische Schmerzen bewahrt sich die Einreibung 

mit „IMDAGEIST" sehr gut. Bitte haben Sie die Freundlichkeit' 
mir drei Flaschen zu senden". FRANZ KOSSUTH. 

Der gesetzlich geschützte „INDAGEIST", HEILKRÄUTER-
FRANZBRANNTWEIN ist keine gewöhnliche Spritmischung, 
sondern aus 

Sztkler Gebirgs-Heilkräutern erzeugter SpHt 
und als solcher nicht allein DAS BESTE UND WIRKSAMSTE, 
sondern auch das 

stärkste Franzbranntwein-Präparat. 
„INDAGEIST" stärkt die Nerven und Muskeln, erfrischt und 

labt Körper und Geist I 
„INDAGEIST" ist sowohl bei dem Erzeuger BftUuBaovloh 

S&ndor, Apotheker in SepsiaMIltgyörgy. als in allen Apotheken 
Drogerien und Spezereihandlungen erhältlich. 

A N N O N C E N 
FÜR SÄMTLICHE 

ZEITUNGEN UND KALENDER 
DER WELT 

BESORGT AM BESTEN UND BILLIGSTEN DIE 

ANNONCEN EXPEDITION EDUARD BRAUN 
WIEN, I. ROTENTURMSTRASSE S. 

ZEITUNG8- UND KALENDIRKATALOO FÜR 
INSERENTEN GRATIS UND FRANKO. 



Der gefßrchtete Würge«engel 
»«» S t » » e » « U « r » : «eechdurchsall , D i a r r h ö e , D a r m k a t a r r h . 
wird n u r dor t sewen Eii'tug hal t«» kdnnen, wo „ A u f e i e ' 
»och nicht in «»b rauch ist. „ f t u f e t e * ist die einzig 
richtige N a h r u n g f ü r aesxnde und m a g e n b a n m r a n k e S i n b e r , 
bei welcher kein.- Verdauung«s t» rungeu aufkommen können 

Wer diiIndi Flieder träumen will 
• T ^ n a f l sich vorsehen l S o ein A r 0 h l i n g « a b e n b ist 

m i t u n t e r recht aeführl tch, und manch« » rankhe i t 
ist aus eine E rkä l t ung zurückzuführen, die m a n sich 
da ge to l l ha t . Dagegen ist aber geschützt, » e r g a y » 
ächte E o d e n r r M i n e r a l - P a s t i l l e n anwendet , wenn 
auch n u r die Möglichkeit einer E rkä l tung gegeben 
ist. S i e sind j a so bequem zu gebrauchen, wirken so 
sicher » a d tadello«. daß m a n sie nicht n u r in akuten 

A M sondern vor allen, vorbeugend zu jeder 
- - " S o d e n e i 

' ,mucn iwuüfin wvi iiucni uoiorugcuo , 
^ahre»je l> gebrauchen m u | . Aay» ächte 

^ . k o s t e n n u r Jf. l . i f t die Schachtel. 
prtjentanz fflr vilerrkich Ungarn:«TH. ««ntzert, 
Hopiese iau t , W i e n , l v / 1 , Grobe Neugafie 17. 

Seireralrep 
t u t " 

— 5 -

Weltsutergaug 
beti tel t sich die a m 3. M a i a l t 
gab« gelangend« R u m m e r 1 0 1 0 der 
D i e Siedakt 
»üns t l e r s tab verstanden, diese« jetzt 
besprochene T b e m a in ge lungener 
der Komik und de» H u m o r « zu zi 

i a l n u m m e r z u r Au«» 
i e y g e n d o r f e r - B t t t t e r - . 

i o n ha t e« i m V e n i n m i t ib rem bewähr ten 
aktuelle und viel-

es» i n den Vereich 
E i n e reich» F ü l l -

besprochene T b e m a in ge lungener 
der Komik und de« H u m o r « zu ziehen. 
von originellen I d e e n kommt h ie r in W i r t u n d V i l d , in 
Poesie und P r o s a zum «»«druck. D a « i n kräft igen 
gehaltene T i t e lb i l d von J o s . I L«»k»t« »ersinn 
die der Erd« von seilen de« ©atlfa(<t<it Kometen drohende 
« e f a h r . De« serneren finden w i r ein humoristische« ««dicht 
von C . W. Hennig „ D a » Ende der, E r d c " , dann den 
„ W e l t u n t e r g a n g in der S inde r s tube" . „D ie letzte M ü n c h n e r 
Ka lb thaxen" , den »Letzten Wunsch e iner al ten J u n g f e r " 
usw. « e s o n d « r t e rwähnenswer t sind die beiden H u m o r e t k i n 
»Die letzten Menschen" u n d . D i e groß« » o n f u s t o n >m 
18. M a i 1 9 1 0 " . Wei te r wollen w i r abe r den interessa 
I n h a l t jedoch nicht» ver ra te» , sondern empfehlen ji 
m a n n , (ich dies» inhalt«r»iche R u m m e r ailzuschafsen, die 
in jeder Vuchhandlnng f ü r SO P s g erhält l ich ist. 

an ten 

CV, c v ; ^ ^ I X 

Ä » I I l > » c e n 
Ia llkl Zeltnngen und PlchMlUchrlfttll, OarakOckar «Ic. 
b«ot|( ntcfc und turtr lbt l i nu d«n »orth " . j)lk*fl.tUii H« 
dln|un(«a di« Annonoo-E»t>« JKlon «on Rtdo.f Mou* 
dfMtllx luhrt KoaUiMUMhllii«, Entwirf» llr iw©ckm*n-
»«,. »»ä |MOha*ckt»U« jUM IJM , »owl* Inurlloai-T.rir« 

•oitnlM. 

K - C L d - o l f M o s s e 
Wien I., Seileratätte 2. 

P r a g , O r a b e n 1 4 . 
torlta, Br.ilav, Druden, fr*«»r«rt ( . Hanttarf, KMe, 
Lel,ll|, , HUaohM, *Urn»«rj, «tuttjart, «?>«». 

Apiekkarken 
lpiKett. tavod, Mhist. 

waschöar und unwaschöar, in öesier 
Ltuatiiat vorrätig in der 

Papierhandlung 

W. Blanke in Pettau. 

Milehverkauf 
bei 

Frau MARIE STRASCHILL, Rann. 

ANZLEI-ARTIKEL 
Ceonbardi-Cinkii, €i«cbr«ibblcber, 
Ropitrbicber, Kopierprmen. Registra-
ore« ver$d»i«dewer Systeme, mit und 

olme Cod)HHg, äescbäftsbiicber, Schreibzeug« 
Papierhandl. A . Blanke, Pettau. 

Ia. Roman-Zement 
älteate and beste Marke der südösterreichischen Monar-

chie, offeriert 

billigst 
die Roman- nnd Portland-Zement-Fabriken 0. Withalm'8 
Nachfolger in Markt TUfFer (Steiermark). Gegründet 1845. 

Visite-
Karten 

in Buchdruck oder Litho-
graphie, tadellose Aus-
führung, liefert schnellstens 

Buchdt'uckerei 

W. Blanke in Pettau. 
0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 9 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 

Elektrischer Apparat zur automatischen Meldung 
von Feuer und Zentralapparat für rapiden 
Temperaturwechsel für Theater, Museen, Wohn-
häuser, Dachböden, Fabriken, Magazine, Trocken-
räume, Treibhäuser, Krankenhäuser, Kasernen 

etc. etc. 

Der elektrische Moment-Feuermelder meldet sofort 
jedes ausbrechende Feuer und jeglichen Tem-
peraturwechsel, kann bei jeder Temperatur, 
20° Kälte bis 50° Wärme eingestellt werden. 
Der Apparat unterliegt vermöge seiner Konstruktion 
absolut keiner Reparatur und gewinnt noch mehr 
an Bedeutung, weil die Konstruktion sehr einfach 
und dessen Kosten minimal zu nennen sind. 
Der Moment-Feuermelder kann in bestehende 
Haustelegraphen-, Telegraphen- und Telephon-
leitungen mit Leichtigkeit eingeschaltet werden. 

Weitere Auskünste erteilt kostenlos 

Alois Schilder 
Sicherheitswachmann, Pettau, 

woselbst auch Muster besichtigt werden können. 
oooooooooooooooooooooooo 

• • Kranzbänder • • 
mit Solddruck oder Papler-Buchftaben liefert billigst 

= W . B l a n k e i n P e t t a u . - - - - - - . 
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e l s t 
großartig 

als unerreichter 
„Inserten-

Todter" 

Kaun aber „nur in Flaschen". 
Pettsa: Petta« : Wrtenjaf d Schosteritfch. 

Ignoz Behrbalk, Apotheke 
an» txCfr. 

3ur*a & Söhne, Rachf. 
«loi» SenSar 

Jolef Kasimir 
v Leposcha 

SRiege lbauer . 
Schulsink 

viad.°K«iftritz: Karl Kopotsch 

A Pinter 

Anton V Kraut». 
F. k^Schwob 

l» Sellinscheag 
R. Wratschko » 

rieb»»: Aloi» Martinz. 
s«s»ttz: Franz Rupnif 

D o r f « . 

Hugo Mose«. 

Der beste 
Metall 

S c h u t z m a r f , : , K i l u < 

1 Linimenf. Capsicicomp 
•rl«| Iflt 

fltiher-Pain-Expellu 
K Ä ' Ä Ä Ä Ä i Ä 
« s » al lgemein a n t i f a n n t ; z u m Pre is« von 
i iv h., K 1 .40 u n d 2 A vo r rS l i a i n den meiste» 
Apotheken. B e i m Einkauf diese» überal l b«. 
l ieble» H a u t m i t t e l » nehme m a n n u r O r i g i n a l , 
flaichen in Schachteln mi t unsrer Schutzmarke 
„ M a l e t " an, d a n n ist m a n sicher, ba< 

v r i g i n a l e r z e u g n i » erha l ten zu haben. 
D r . R i c h t « » « 
» » » « « » » » « 

ta «tfabtHsttfli« Jh. 5 neu. 
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A T E N T a n w ä l t e 
Dipl.Chemiker D-FRITZ FUCHS 
Jngenieur W . K B R N F E L D 

Erwirkung von Patenten auf Erfindungen. 

Vorn) 
nach der Hochzeit 

>rim>iit n«i|i>n Hi i 
ttttm. - EM( Ia « w r Art — MS Seite* 
(dann« Ptpifr, OroutsKhcnformsl) c l IM 
ui.ton. AMtMoatM. Prd* Kr. I,4J «II Ports 

ta Mirken oder Po»Unirk»uc Wien 21 
boote k Wsasper Nscknskme, totlHdu 

' LlanMftCo. VsrAf, 
du Porto 90 

Wenn «ich früher jemand den Magen verdorben halte, wenn er den 
Appetit oder an 8tuhlbe~chwerden u. daraus entstehendem Magenbrennen, 
Magen weh oder an Kopfschmerzen litt, oder wenn er «ehr fett wurde, war er 
gezwungen, Bitterwässer von abscheulichcm Geochmak einzunehmen, welche« 
»ehr häufig »ein Magen nicht einmal vertrug und da» ihn irrn Erbrechen xwang. 

Jetzt ist e« unnötig »ich zu martern, denn der Geschmack der 

I n d a - B o n b o n s 
ist äußerst angenehm, ihre Wirkung jedoch besser als die aller bisher existieren-
den Abfuhr- und Magenstärkungsmittel. Nicht nur Erwachsene «ondem auch 
Kinder nehmen sie gerne ein, ja sogar Säuglingen können sie verabreicht werden. 
Wenn man vor dem Essen 1—2 Stück Inda-Bonbon zu sich nimmt, so findet 
in 1 oder 2 Stunden jede Stuhlverstopfung. so stark sie auch sein möge, ohne 
Eintreten von Krämpfen oder gewaltsame Anstrengungen ihr Ende. Wenn man 
jedoch nach dem Essen 1 Stück Indabonbon einnimmt, so wird der Magen aus-
gezeichnet verdauen, der Appetit sich gewaltig steigern nnd Stuhlverstopfung 
niemals vorkommen. Wenn man Magenbrennen oder saures Aufstosaen spürt, 
so macht dem ein Indabonbon sogleich ein Ende. Diejenigen, welche UbermlUig 
fett geworden sind und magerer werden wollen, sollten eine gewisse Zeit regel-
mäßig die Indabonbon» gebrauchen und werden in kurzer Zeit deren ausgezeich-
nete Wirkung erproben. Da iedoch die Grundlage unserer Gesundheit in der 
regelmllBigen Tätigkeit des Mageng liegt, weil dieser die zu Ernährung bestimmten 
S peisen aufnimmt, dieselben verdaut und in Form von Blut in den Körper gelangen 
ISfit, sollten wir ständig Indabonbon* gebrauchen, damit unser Magen immer in 

Ord lung sei. 
Überall zu haben! Preis eines Päckchens (10 St. 40) h. 
Hergestellt von Alexander Baläzsovlch 's , Sopsiszentgörgyer Kronenapotkeke 
und Fachiahoratorium zur Verarbeitung von SiebcnhUrger Heilprodukten in 

Seps l i zen tgyörgy . 

Hauptniederlage: Budapest VIII., Jözsef-utca 35-37. 
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Hals-, Brust- und 
Lungenleidende 

die andere Mittel nnd Methoden zur radikalen Be-
seitigung ihrer Leiden erfolglos versnobt habeo, 
werden in ihrem eigenen Interesse gebeten, sich ein-
mal eine kostenfreie P robe unsere« weltberühmt 
gewordenen „Broekhaustees" kommen zu laaseo. Der 
Tee ist in vielen tausenden Fällen von altem 
Husten, chronischer Heiserkeit, Verschlelmune, 
Asthma, Bronchialkatarrh, Lungenschwind-
sucht mit ganz ausserordentlichem Erfolge ange-
wandt worden, und wir besitzen über diese seine 
einzig dastehende Wirkung schon jetzt weit über 
10 01*1 Anerkennungsschreiben, die alle 
unnvfgofurdert bei uns eingelaufen sind. 
Zwei Wiener Aerzte, die mit dem T 
eingehende Versuche machten, be-
richten von geradezu verblüffenden 
Itaiiltaten, seitat noch bei 
solchen Patienten, die für ver-
loren galten. Jeder Probe 
wird eine hochinteressante, 
aus der Feder eines prak-
tischen Arztes stammende 
Ilruj chüre über den Tee durch- ( 
aus kostenlos beigefügt Der 
Besitz der Probe und Bro-
schüre, die beide zusammen 
nicht einen Pfennig kosten, 
kann für manchen nooh zum 
rettenden Engel werden! 

Brockhaus & Co. 
Berlin-Grunewald. 
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